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Anmeldung an der Kreisvolkshochschule läuft
Neues Semester beginnt im September

Gotha I Belly Yoga, schamanisch-indianische 
Flöten selber bauen oder kreatives Schreiben 
– das sind nur drei von rund 140 Kursen und 
Einzelveranstaltungen, die die Kreisvolks 
hochschule Gotha im Herbstsemester 2023 
anbietet.
Seit einigen Tagen können sich Interessierte 
dafür anmelden. Eine Kursübersicht gibt es so-
wohl im Programmheft, das unter anderem im 
Landratsamt ausliegt, sowie online unter www.
kvhs-gotha.de. Insgesamt stehen Angebote aus 
sieben Fachbereichen zur Auswahl. Dazu gehö-
ren neben der Gesundheitsbildung und dem VHS-
Sprachenland zum Beispiel auch 
Kultur-Gestalten-Freizeit oder Politik-
Gesellschaft-Umwelt.

Auch wer sich beruflich weiterbilden möchte, ist 
in der Kreisvolkshochschule Gotha an der richti-
gen Adresse. Unter der Überschrift Arbeit-Beruf-
EDV sind neben Kursen zu MS-Office, 
Homepagegestaltung mit Wordpress oder 
Projektmanagement auch Xpert Business-Kurse 
zu finden. Diese vermitteln kaufmännische und 
betriebswirtschaftliche Kompetenzen vom 

Einstieg bis zum Hochschulniveau. Dabei können 
sogar anerkannte Abschlüsse als Buchhalter:in 
oder Fachkraft erlangt werden. 

„Die Vorbereitungen für das neue Semester lau-
fen auf Hochtouren“, sagt Heike Strumpf, Leiterin 
der Kreisvolkshochschule. „Wir hoffen, dass den 
Menschen im Landkreis Gotha das neue 
Programm genauso gut gefällt wie uns. Bei einer 
Umfrage unter den Kursteilnehmerinnen und 
-teilnehmern des Frühjahrssemesters hatten die 
Kurse sowie die deren Leiterinnen und Leiter gut 
bis sehr gut abgeschnitten“, so Heike Strumpf 
weiter.
 
Während der Anmeldezeit stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kreisvolkshochschule zur Beratung, und falls ge-
wünscht, zur Einstufung und Kursempfehlung zur 
Verfügung. Interessierte können unter der 03621 
214 603 anrufen oder eine E-Mail an vhs@kreis-
gth.de schreiben und dabei auch einen persönli-
chen Gesprächstermin am neuen Standort der 
Verwaltung in der Waltershäuser Str. 136 in 
Gotha vereinbaren.
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Veranstaltungen: Nach der Sommer
pause gibt es im Thüringer Bogen und 
den angrenzenden Regionen wieder viel-
seitige Veranstaltungen für Fachkräfte, 
Azubis und Schüler:innen, die über beruf-
liche Perspektiven informieren oder 
Einblicke in Unternehmen ermöglichen. 
Die Termine und nähere Details gibt es 
unter www.thueringer-bogen.de/kalender. 
Gern werden weitere Veranstaltungen 
mit in den Kalender aufgenommen. 
Termine können an info@thueringer-bo-
gen.de gesendet werden.

Infomobil: Das Infomobil von der Allergie-, 
Neurodermitis- und Asthmahilfe Thüringen 
(ANAT) e. V. steht am 1. September von 
10 bis 17 Uhr auf dem Gothaer Neumarkt. 
Dort bietet der Verein Allergikern, an 
Atemwegs- und Neurodermitis Erkrankten 
sowie Interessierten eine gute Möglichkeit, 
sich über diese Krankheiten und Behand
lungsmöglichkeiten zu informieren. „Aller
gien werden zu häufig auf die leichte 
Schulter genommen“, erklärt Kornelia 
Holzapfel, Vorsitzende des ANAT e. V., 
„dabei sollte man sich nicht mit den 
Beschwerden abfinden, sondern aktiv 
etwas gegen deren Ursachen tun. Wir 
wollen Allergiker ermutigen, die 
Beschwerden ernst zu nehmen.“ Auch 
eine kostenlose Lungenfunktions 
messung bietet der ANAT e. V. an seinem 
Infostand an.

Interkultureller Gemeinschaftsgarten: 
Nette Leute treffen? Mit Menschen aus 
verschiedenen Ländern gärtnern, reden, 
spielen? Dies ist im Garten des 
Krügervereins in Gotha am Ende der 
Hermann-Haack-Straße donnerstags 9.30 
bis 15 Uhr möglich. Ein Highlight am 
14.09. ist das Thema „Wildbienen - die 
spannende Lebensweise von Wildbienen. 
Über Gefährdung und Schutz unserer 
Wildbienenarten und was jeder Einzelne 
tun kann“. Kontakt über Frau Rose vom 
Krügerverein unter 0172 8231787, weite-
re Infos unter www.kruegerverein.de.

www.landkreis-gotha.de

| Die Leiterin der der Kreisvolkshochschule, Heike Strumpf, präsentierte das neue Semesterprogramm 
erstmals am neuen Standort in der Waltershäuser Straße. 
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Bekanntmachung 

Die 39. Sitzung des Kreisausschusses der Wahlperiode 2019 – 2024 
findet am 28.08.2023 im Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 
99867 Gotha, Raum Gotha (R 247) statt. Der öffentliche Teil der 
Sitzung beginnt um 16:00 Uhr.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
Angelegenheiten in Zuständigkeit des Kreisausschusses
1. �	� Genehmigung der Niederschriften über die öffentlichen Teile 

der Sitzungen des Kreisausschusses vom 12.06.2023 sowie 
vom 03.07.2023

2. 	� Bewilligung von Mehrausgaben gemäß § 58 Thüringer   
Kommunalordnung (ThürKO) � Vorlage: KA 13-2023

3. 	� Bewilligung von Mehrausgaben gemäß § 58 Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) � Vorlage: KA 14-2023

Informationen/ Verschiedenes
4. 	 Informationen
4.1. �	� – �zur Abrechnung des Haushaltes des Landkreises Gotha 

II/2023
4.2. 	 – ��zur Stundung von Forderungen entsprechend § 10 Abs. 3 

der Hauptsatzung II/2023
4.3.	� – �über die Vergabe von Hoch- und Tiefbauleistungen sowie 

von Planungsleistungen II/2023
5. 	 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil

gez. Eckert� 16.08.2023
Landrat

Bekanntmachung 
der Sitzungstermine für Ausschüsse des 
Kreistages im September 2023
Seniorenbeirat
Termin:		  08.09.2023
Ort:			   Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 99867 Gotha,	
			   Raum 247
Beginn:		  14:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport
Termin:		  13.09.2023
Ort:			   Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 99867 Gotha,
			   Raum 247
Beginn:		  18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und ÖPNV
Termin:		  18.09.2023
Ort:			   Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 99867 Gotha,
			   Raum 247
Beginn:		  18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Ausschuss für Bau, Infrastruktur und Umwelt
Termin:		  19.09.2023
Ort:			   Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 99867 Gotha,
			   Raum 247
Beginn:		  18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration
Termin:		  21.09.2023
Ort:			   Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 99867 Gotha,
			   Raum 247
Beginn:		  18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

gez. Eckert� 16.08.2023
Landrat

Verordnung
des Landratsamtes Gotha über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen in der 
Stadt Gotha aus besonderem Anlass 2023

Der Landkreis Gotha ist gemäß § 10 Abs. 1 Thüringer Laden
öffnungsgesetz (ThürLadÖffG) vom 24. November 2006, zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 17. Februar 2022, ermächtigt, an jährlich 
höchstens vier Sonn- und Feiertagen zusätzliche Öffnungszeiten 
aus besonderem Anlass durch Rechtsverordnung freizugeben.

Entsprechend § 10 Abs. 3 des Thüringer Ladenöffnungs-
gesetzes wird verordnet:

					     § 1
In der Stadt Gotha dürfen die ortsansässigen Geschäfte ohne die 
Ortsteile Siebleben, Sundhausen, Uelleben und Boilstädt aus 
Anlass des

25. Internationalen Metall-Gestalter-Treffens 2023

am Sonntag, den 24.09.2023, in der Zeit von 12.00 Uhr - 18.00 Uhr 
geöffnet sein.

					     § 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungs
widrigkeiten im Sinne von § 14 Abs. 1 Nr. 2 des Thüringer 
Ladenöffnungsgesetzes und können mit einer Geldbuße in Höhe 
von bis zu fünfzehntausend Euro geahndet werden.

					     § 3
Die Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

gez. Eckert� 02.08.2023
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck
verbandes Gotha und Landkreisgemeinden hat in ihrer Sitzung am 
13.07.2023 unter der Nummer: 15/2023 die 1. Partielle 
Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes 2020 der 
Gemeinden Nottleben und Pferdingsleben beschlossen.

Der Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und Landkreis
gemeinden macht hiermit die 1. Partielle Fortschreibung des 
Abwasserbeseitigungskonzeptes 2020 der Gemeinden Nottleben 
und Pferdingsleben bekannt.

Auslegungshinweis: 
Die vollständige 1. Partielle Fortschreibung des Abwasser
beseitigungskonzeptes 2020 der Gemeinden Nottleben und 
Pferdingsleben liegt im Zeitraum vom 28.08.2023 bis 22.09.2023 
während der üblichen Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle des 
Wasser- und Abwasserzweckverbandes Gotha und Landkreis
gemeinden, Kindleber Straße 188 in 99867 Gotha öffentlich aus. Es 
empfiehlt sich eine vorherige Terminvereinbarung.

gez. Hartmut Brand� Gotha, 14.07.2023
Verbandsvorsitzender

   – Ende des amtlichen Teils – 
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Sachgebietsleiter (m/w/d) im Sachgebiet 
Hoch- und Tiefbau im Amt für Gebäude- 
und Straßenmanagement 

zur alsbaldigen Besetzung.

�
Stellenausschreibungen 

Engagierte und zuverlässige Mitarbeiter:innen sind der Schlüssel zum Erfolg. Deshalb suchen wir Sie. Werden Sie Teil unseres Teams 
im Landratsamt Gotha! Mit rund 670 Mitarbeitenden gehören wir zu den größten Arbeitgebern in der Region. Wir bieten Ihnen neben 
einem sicheren Job und einer angemessenen Vergütung spannende Aufgabenfelder in den vielfältigen Bereichen unserer Behörde.  
Auf unserer Internetseite www.landkreis-gotha.de/karriere finden Sie alle näheren Informationen zu unseren Stellenausschreibungen. 

Mitarbeiter Bauleiter (m/w/d) im Amt für 
Gebäude- und Straßenmanagement, 
Arbeitsbereich Hochbau

zur alsbaldigen Besetzung.

Mitarbeiter Feuerlöschwesen/abwehrender 
Brandschutz (m/w/d) im Amt für Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst

zur alsbaldigen Besetzung.

Sachgebietsleiter (m/w/d) im Umweltamt,
Sachgebiet Untere Immissionsschutz-, 
Abfall- und Chemikaliensicherheitsbehörde

zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023.

Mitarbeiter Bauaufsicht/Bauingenieur 
(m/w/d) im Amt für Bauordnung und 
Bauleitplanung

zur alsbaldigen Besetzung.

Sachgebietsleiter (m/w/d) im Amt für 
Bauordnung und Bauleitplanung, 
Sachgebiet Bauaufsicht 

zur alsbaldigen Besetzung.

Verfahrenslotse gemäß § 10 b SGB VIII 
(m/w/d) im Jugendamt 

zur alsbaldigen befristeten Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023.

Musikschullehrer Tanz (m/w/d) in der 
Kreismusikschule „Louis Spohr“ im Amt 
für Bildung, Schulen, Sport und Kultur

zur alsbaldigen Besetzung.

Mitarbeiter Verwaltung/Betreuungs
behörde (m/w/d) im Sozialamt

zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023. 

Mitarbeiter Rehabilitation/Teilhabe 
(m/w/d) im Sozialamt

zur alsbaldigen befristeten Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023.

Das Landratsamt sucht:

Mitarbeiter Haushalt (m/w/d) im Amt für 
Gebäude- und Straßenmanagement

zur alsbaldigen befristeten Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023.

Disponent Brand-/Katastrophenschutz
(m/w/d) im Amt für Brand-, Katastrophen
schutz und Rettungsdienst

zur alsbaldigen Besetzung.

Amtsleiter (m/w/d) im Jugendamt

zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023.

Hier geht es zu 
unserer Karriere-Seite:

Ihr Ansprechpartner: 
Landratsamt Gotha 
Oleg Shevchenko 
Leiter Personalamt 
18.-März-Straße 50 

99867 Gotha
Telefon: 03621 214-157 
Telefax: 03621 214-617 
E-Mail: personalverwaltung@kreis-gth.de 

gez. Eckert
Landrat
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llm-Kreis

Stellenausschreibung
Im Landratsamt Ilm-Kreis ist baldmöglichst 

1 Stelle als Mitarbeiter 
Regionalmanagement (m/w/d)
vorerst befristet bis zum 31.07.2024 zu besetzen.

Der Ilm-Kreis und der Landkreis Gotha gestalten die erfolgreiche 
wirtschaftliche Entwicklung ihrer Wirtschaftsregionen im Rahmen 
eines gemeinsamen Regionalmanagements seit 2018. Das diesbe-
züglich agierende Regionalmanagement unterstützt die Landkreise 
Ilm-Kreis und Gotha bei der Entwicklung und Gestaltung als ge-
meinsame Wirtschaftsregion, der Steuerung zugehöriger komple-
xer Entwicklungsprozesse sowie der Initiierung von 
Wirtschaftsförderprojekten. Handlungsgrundlage für das 
Regionalmanagement ist das bereits gemeinsam erarbeitete 
„Regionalwirtschaftliche Entwicklungskonzept (RWEK)“.

Die Bewilligung für das Projekt „Regionalmanagement der Region 
Landkreis Gotha/Ilm-Kreis“ unter der Dachmarke „Thüringer Bogen“ 
und damit zusammenhängend die ausgeschriebene Stelle als 
„Mitarbeiter Regionalmanagement (m/w/d)“ wurde seitens des 
Freistaates Thüringen als Fördermittelgeber vorerst bis zum 
31.07.2024 genehmigt. Die Fortführung des Projektes um weitere  
3 Jahre ist durch die Landkreise angestrebt und in Grundsatzbeschlüssen 
bestätigt. Vorbehaltlich der Zustimmung des Fördermittelgebers  

verlängert sich die Projektlaufzeit bis zum 31.07.2027.
Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
• 	� Koordinierung und Begleitung von Projekten und Akteuren 

bei der Umsetzung des RWEK der Landkreise Ilm-Kreis und 
Gotha

• 	� Unterstützung des Regionalmanagers beim Ausbau des land-
kreisübergreifenden Regionalmanagements

• 	� Mitarbeit bei der Erarbeitung themenspezifischer Konzepte 
und Strategien im Bereich Wirtschaftsförderung

• 	� Initiierung, Umsetzung und Umsetzungsbegleitung von 
Wirtschaftsförderprojekten im Rahmen des Regionalbudgets

• 	� Mitgestaltung und Weiterentwicklung des strategischen 
Standortmarketings und Unterstützung bei der operativen 
Öffentlichkeitsarbeit, der Veranstaltungsplanung und im 
Social-Media-Marketing

• 	� Projekt-, Finanz- und Fördermittelmanagement, inklusive 
Berichtspflichten, Fördermittelakquise, -verwaltung, -abrech-
nung

• 	 Vorbereitung, Mitwirkung an Vergabeverfahren (i. d. R. VOL)
• 	� Mitarbeit beim Ausbau des landkreisübergreifenden 

Netzwerkes mit regionalen Akteuren aus den Bereichen 
Wirtschaft, Wissenschaft, Tourismus, Verwaltung und Politik

• 	� Mitarbeit bei der Planung, Vorbereitung und Durchführung 
von Gremiensitzungen und Arbeitsgruppen

• 	 Beratung von Projektträgern zu Fördermitteln und Vernetzung

Erwartet werden:
• 	� Bildungsabschluss im Bereich Regionalentwicklung, Stadt- und 

Raumplanung, Medien- und Kommunikationswissenschaften 

�
Stellenausschreibungen 

Engagierte und zuverlässige Mitarbeiter:innen sind der Schlüssel zum Erfolg. Deshalb suchen wir Sie. Werden Sie Teil unseres Teams 
im Landratsamt Gotha! Mit rund 670 Mitarbeitenden gehören wir zu den größten Arbeitgebern in der Region. Wir bieten Ihnen neben 
einem sicheren Job und einer angemessenen Vergütung spannende Aufgabenfelder in den vielfältigen Bereichen unserer Behörde.  
Auf unserer Internetseite www.landkreis-gotha.de/karriere finden Sie alle näheren Informationen zu unseren Stellenausschreibungen. 

Das Landratsamt sucht:
Mitarbeiter Wertstoffhöfe/Hofarbeiter 
(m/w/d) im Eigenbetrieb Kommunaler 
Abfallservice des Landkreises Gotha

zur alsbaldigen Besetzung in Teilzeit.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023. 

Hier geht es zu 
unserer Karriere-Seite:

Ihr Ansprechpartner: 
Landratsamt Gotha 
Oleg Shevchenko 
Leiter Personalamt 
18.-März-Straße 50 

99867 Gotha
Telefon: 03621 214-157 
Telefax: 03621 214-617 
E-Mail: personalverwaltung@kreis-gth.de 

gez. Eckert
Landrat

Mitarbeiter Organisation/Datensicherheit 
(m/w/d) im Amt Innerer Service/
Verwaltungsmodernisierung

zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023.

Koordinator Onlinezugangsgesetz (m/w/d) 
im Amt Innerer Service/
Verwaltungsmodernisierung

zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 07.09.2023.

Verwaltungsprüfer (m/w/d) im 
Rechnungsprüfungsamt

zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 21.09.2023.
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Landkreis aktuell

oder vergleichbare Kenntnisse und Erfahrungen
• 	� Kenntnisse in den Bereichen Projekt- und Regionalmanagement, 

insbesondere im Wirtschaftsförderbereich
• 	� Kenntnisse und Nachweis praktischer Erfahrungen im 

Marketing und in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• 	� Kenntnisse im Fördermittelrecht (EU, Bund, Land) sowie im 

Vergaberecht (VOL, HOAI)
• 	� Kenntnisse in der betriebswirtschaftlichen Budgetverwaltung 

und nachweisbare Tätigkeiten im Finanz- und Fördermittel
management

• 	� Kenntnisse von Präsentations- und Moderationstechniken 
sowie Tätigkeiten im Bereich regionaler Entwicklungsprozesse, 
Veranstaltungen und Gruppenarbeiten

• 	 Team-, Konflikt- und Kooperationsfähigkeit
• 	� Strukturierte Arbeitsweise, Selbständigkeit und Organisations

geschick
• 	 Führerschein für PKW
• 	 Gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch

Wünschenswert wären:
• 	 �Kenntnisse über den Freistaat Thüringen (insbesondere der 

Landkreise Ilm-Kreis und Gotha) sowie lokaler und regionaler 
Wirtschaftsstrukturen

Die Bezahlung erfolgt in Abhängigkeit der beruflichen Qualifikation 
des Bewerbers (m/w/d) bis zur Entgeltgruppe 9a des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders bevor-
zugt.
Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) sind 
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Stellenausschreibung 2023/77“ bis zum 28.09.2023 an folgende 
Adresse zu richten:

		  Landratsamt Ilm-Kreis
		  Personalamt
		  Ritterstraße 14
		  99310 Arnstadt

Georgenthal I Das Georgenthaler 
Saurierfest findet am 16. September 
von 14.30 bis 18.30 Uhr auf dem Areal 
des Spielplatzes im Kurpark statt.

In der Gemarkung Georgenthal – im Land 
der Drachen – befindet sich die internatio-
nal bedeutsame Ursaurierfundstätte am 
Bromacker. Anlässlich des Tages des 
Geotops richtet die Gemeinde alljährlich 
dieses Saurierfest aus.

Das diesjährige Fest ist gefüllt mit 
Darbietungen und Aktionen rund um die 
Ursaurier vom Urkontinent Pangäa. Zum 
Mitmachen animiert das Improvisations
theater „Rababakomplott“, „Kaos in 
Orange“ verbreitet der Kaosclown aus 
Erfurt und ein Zeichner und Karikaturist 
fertigt Schnellportraits der Gäste. Der 
Dimetrodon „Bruno vom Bromacker“ be-
sucht das Fest und an zahlreichen 

Pavillons bieten sich unzählige Bastel
angebote. Hier entstehen Saurier aus 
Holz, Stoff oder Papier, Saurierketten und 
vieles mehr. Das Drachenschießen, 
Saurierschminken, eine Drachenrutsche 

und eine Fossiliengrabungsstätte bieten 
weitere Aktivitäten für die Jüngsten. Auch 
ein kleiner Jurassic Park ist in Planung. Für 
das kulinarische Wohl sorgen 
Georgenthaler Vereine.

Slapsticks, Saurier, Sensationen

Hinweis auf Aufforderung zur 
Interessenbestätigung

Der Landkreis Gotha beabsichtigt im Rahmen einer Öffentlichen 
Ausschreibung nach der UVgO folgende Leistungen zu vergeben: 

Satz, Druck und Verteilung des Amtsblattes des Landkreises an alle 
Haushalte des Landkreises (LRAGTH-2023-07-31/0114)

Ausführungszeitraum :  	 01.11.2023 – 31.12.2024
Ablauf der Angebotsfrist: 	 14.09.2023 um 10:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter:

https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y4BY1MKCMN9D

abgerufen werden.

gez. Eckert				�    Gotha, 08.08.2023
Landrat

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurückge-
sandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen nicht be-
rücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Abschluss des 
Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und dem 
Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Daten werden 
ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbesetzungsverfahren 
verwendet, für die Dauer des Verfahrens gespeichert und nach 
dessen Abschluss gelöscht. Nähere Informationen zur Erhebung 
personenbezogener Daten (Merkblatt) sind auf der Homepage des 
Ilm-Kreises unter www.ilm-kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

gez. P. Enders
Landrätin

| Auch Bruno vom Bromacker gehört zu den Gästen des Saurierfestes.
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Landkreis I In der Zeit vom 12. September 
bis 8. November absolvieren Soldatinnen 
und Soldaten des Panzeraufklärungs 
bataillons 13 aus Gotha in mehreren 
Nächten Orientierungsmärsche in 
schwierigem Gelände bei Nacht.

Folgende konkrete Daten sind vorge-
sehen: 

• �12.09., 20:45 Uhr bis 13.09., 06:00 Uhr 
Bad Tabarz, Inselsberg

• �18.09., 20:45 Uhr bis 19.09., 06:00 Uhr	
Finsterbergen 

• �26.09., 20:45 Uhr bis 27.09., 06:00 Uhr	
Finsterbergen-Neues Haus 

• �09.10., 20:45 Uhr bis 10.10., 06:00 Uhr 
Tambach-Dietharz 

• �16.10., 20:45 Uhr bis 17.10., 06:00 Uhr 
Tambach-Dietharz-Talsperren 

• �07.11., 20:45 Uhr bis 08.11., 06:00 Uhr 
Luisenthal,Talsperrenregion

An den Märschen nehmen jeweils acht 
Soldat:innen und ein Klein-Kfz. teil. 

Die Bevölkerung wird aufgefordert, sich 
von Einrichtungen der übenden Truppen 
fernzuhalten. Die vorgesehene 

Nachtausbildung ist besonders durch 
Jagdberechtigte für o. g. Gebiet zu beach-
ten. Manövermunition wird mitgeführt.

Für Rück- oder Anfragen von Bürger:innen 
stehen die Gemeinden, das Amt für Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst, 
Tel. 03621/214532, im Landratsamt Gotha 
oder das Landeskommando Thüringen 
unter der Rufnummer 0361/3427135 zur 
Verfügung. 

Zur Schadensregulierung bei evtl. entstan-
denen Übungsschäden bitte an das 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz 
und Dienstleistungen der Bundeswehr – 
Kompetenzzentrum Baumanagement 
Strausberg, Referat K 4, Prötzeler Chaussee 
25, 15344 Strausberg, Tel.: 03341/58-3141 
E-Mail: BAIUDBwKompZBauMgmtSRBK4@
bundeswehr.org wenden.	

Ersatz für Übungsschäden ist möglichst in-
nerhalb von 30 Tagen nach Abschluss der 
betreffenden Übung geltend zu machen. 
Antragsformulare hierfür sind beim 
Landratsamt Gotha im Amt für Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst 
erhältlich.

Gotha I Auch in diesem Jahr ist der 
Kreisseniorentag ein voller Erfolg gewe-
sen. Zwischen 800 und 900 Seniorinnen 
und Senioren waren Mitte Juli in die 
Wagenhalle nach Gotha gekommen, um 
gemeinsam zu feiern.

Neben dem Bühnenprogramm in der Halle der 
Thüringerwaldbahn und Straßenbahn GmbH 
und den vielen Ausflügen im Stadtgebiet 
waren es vor allem die Stände im 
Außenbereich, die von den Besucherinnen 
und Besuchern sehr gut angenommen wor-
den sind. Sie konnten sich zum Beispiel bei 
der Polizei über Maschen von Trickbetrügern 
informieren, Auskünfte zum Thema Wohnen 
im Alter unter anderem an Ständen der 
„Schönes Leben Gruppe“, der AWO oder der 
Städtische Heime gGmbH erhalten oder von 
der Feuerwehr erfahren, auf was es beim 
Thema Brandsicherheit ankommt. Mit 
Ständen waren außerdem die Diakonie für 
den Landkreis Gotha, der Sozialverband VdK, 
die AZURIT Gruppe, die advita Pflegedienst 
GmbH und die Baugesellschaft Gotha mbH 
vertreten. Ein weiteres Highlight war für die 
Seniorinnen und Senioren der Europeade-
Auftakt. Noch vor dem Start konnten sie 
schon „Europeade-Luft“ schnuppern. 
Trachten- bzw. Tanz- und Musikgruppen aus 
Schweden, Belgien und Deutschland waren 
Teil des Bühnenprogramms in der Wagenhalle.
Der Landkreis und die Stadt Gotha bedanken 
sich bei der Regionalstiftung der Kreissparkasse 

Gotha, die die Veranstaltung in diesem Jahr 
mit 15.000 Euro gefördert hat, sowie bei den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern. Ohne die Förderung und das 
Engagement vor Ort wäre der Kreisseniorentag 
nicht umsetzbar. Die Veranstaltung geht auf 

eine Initiative der ehemaligen 
Seniorenbeiratsvorsitzenden, Eva Rotsch, und 
des Landrates a. D., Konrad Gießmann, zu-
rück, als dieser noch Sozialdezernent des 
Landkreises war. Nach der Premiere im Jahr 
1998 in Waltershausen ist der Kreissenioren
tag zu einer festen Größe im Veranstaltungs
kalender des Landkreises geworden. Welche 
Stadt oder Gemeinde ihn im kommenden Jahr 
ausrichten wird, steht noch nicht fest.

Orientierungsmärsche der Bundeswehr

Senior:innen feierten in der Wagenhalle

Landkreis I Der bundesweite Warntag ist 
ein gemeinsamer Aktionstag von Bund, 
Ländern und Kommunen. Er findet jährlich 
am zweiten Donnerstag im September 
statt. In diesem Jahr ist das der 14. 
September.
Dieser Tag dient der Erprobung der 
Warnsysteme. Am bundesweiten Warntag 
wird ab 11 Uhr eine Probewarnung in Form 
eines Warntextes an alle am Modularen 
Warnsystem (kurz: MoWaS) des Bundes ange-
schlossene Warnmultiplikatoren (z. B. 
Rundfunksender und App-Server) geschickt. 
Die Warnmultiplikatoren versenden die 
Probewarnung zeitversetzt an Warnmittel wie 
Fernseher, Radios und Smartphones. Dort 
können Sie die Warnung dann lesen und/oder 
hören. Parallel können auf Ebene der Länder, 
in den teilnehmenden Landkreisen und 
Kommunen verfügbare kommunale Warn
mittel ausgelöst (z. B. Lautsprecherwagen oder 
Sirenen) werden. Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine 
Entwarnung über die Warnmittel und 
Endgeräte, über welche zuvor die Warnung 
versendet wurde. Über Cell Broadcast wird 
derzeit noch keine Entwarnung versendet. Die 
Möglichkeit, auch über diesen Warnkanal zu 
entwarnen, wird derzeit u. a. von den 
Mobilfunknetzbetreibern geprüft.

Bundesweiter Warntag

| Die Kaffeetafel ist stets ein Höhepunkt des 
Tages.

| Mit dem Auftritt in der Wagenhalle starteten die Musiker:innen aus Belgien in ihr Europeade-
Wochenende.

| Die Gothaer Wagenhalle war gut besucht.
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Drei Gleichen I Wie prächtig und wie zart 
klang die Musik in der alten Johanniskirche 
Neudietendorf vor 400 Jahren? Das er-
kunden die 14. Thüringer Adjuvantentage 
vom 1. bis 3. September 2023.

Denn die Noten von damals wurden durch 
Restaurierung erst jetzt wieder lesbar ge-
macht. Das ist ein Grund zum Feiern! So 
präsentieren die Musikbegeisterten der 
Region ein buntes Programm vom Kinder-
Barockballett bis zum Gesangverein, von 
jungen Gesangstalenten bis zum 
Posaunenchor, vom Musikprojekt aller 
Generationen bis zum Kirchenchor 
„Apfelstädter Adjuvanten“. Als Höhepunkt 
erklingt beim Festkonzert die Musik der 
Notensammlung wieder, hoch artifiziell zu 
neuem Leben erweckt vom brillant besetzten 

Ensemble 1684 unter Gregor Meyer. Ein 
Klangkosmos von bis zu zwölf Stimmen öff-
net sich in Werken von Johann Rosenmüller, 
Heinrich Schütz und mehr. Gäste aus nah 
und fern sind hoch willkommen, ein weiteres 
Kapitel aus Thüringens Musikgeschichte ken-
nenzulernen.
Dieser überregional ausstrahlende musikali-
sche Reichtum ist geprägt von den 
Adjuvanten, die es in vielen Orten gab, so 
auch im alten Dietendorf, in Apfelstädt und in 
Wandersleben. Immerhin ist auch Johann 
Sebastian Bach in diesem Umfeld aufge-
wachsen. Die Kantoren komponierten, be-
sorgten sich das international aktuelle 
Repertoire und lehrten die Kinder Singen und 
Instrumentenspiel. So wuchs ein Großteil der 
Bevölkerung zu „Adjuvanten“ (lat. adjuvare - 
helfen) heran, die neben ihrem Broterwerb in 

den Gottesdiensten und bei Festen musizier-
ten. 
Mehr zu den Hintergründen erfahren alle 
Neugierigen bei der Einführung für Familien 
und der Präsentation des Notenschatzes am 
1. September, beim Forum Thüringische 
Musikgeschichte am 3. September, bei 
Orgel- und Kirchenführungen sowie mehre-
ren Ausstellungen. Das Programm findet am 
Freitag in Neudietendorf, am Samstag in 
Apfelstädt und am Sonntag in Wandersleben 
statt. Am Sonntag wird in Wandersleben ein 
Festgottesdienst mit Landesbischof 
Friedrich Kramer abgehalten werden.  
Tickets für das Festkonzert gibt es beim 
Ticket Shop Thüringen und an der 
Tageskasse direkt zum Termin. Für alle wei-
teren Details siehe: 
www.adjuvantentage.de

14. Thüringer Adjuvantentage 2023 
Klangpracht aus alten Noten – Die Region feiert ein Fest der Musik

Remstädt I Um regionale Projekte umzu-
setzen oder wichtige Neuanschaffungen 
zu finanzieren, sind Vereine auf 
Förderungen angewiesen – so auch die SG 
Fortuna Remstädt.

Nachdem der Rasentraktor des Fußballvereins 
kaputt gegangen war, musste dringend ein 
neuer her, damit die Fußballfelder sowie 
Wiesen und Parkflächen auf dem Gelände 
weiter regelmäßig gemäht werden können. 
Das Problem: „Rasentraktoren sind sehr kost-
spielig“, sagte André Lehmann von der SG 
Fortuna Remstädt. „Wir sind ein Verein mit 
rund 100 Mitgliedern. Da ist es sehr schwierig, 
so große Summen finanziell zu stemmen. 
Umso mehr freuen wir uns über die 
Förderungen des Landkreises und der 
Regionalstiftung, mittels derer es uns gelun-
gen ist, einen neuen Rasentraktor zu kaufen.“ 
Knapp 12.500 Euro hat die Maschine gekostet. 
Von der Regionalstiftung der Kreissparkasse 
Gotha gab es eine Förderung in Höhe von 
5.000 Euro. Vom Landkreis Gotha hat der 
Verein 2.800 Euro über die Sportförderung 
erhalten. Den Rest hat der Fußballverein 
selbst finanziert. Im Juli wurde der neue 
Rasentraktor im Beisein von Landrat Onno 

Eckert, dem Vorsitzenden des 
Stiftungsvorstandes der Regionalstiftung der 
Kreissparkasse Gotha, Jörg Krieglstein, sowie 
Vereinsmitgliedern auf dem Sportplatz in 
Remstädt eingeweiht. Von der neuen 
Maschine profitieren alle Mannschaften – an-
gefangen bei den Kindern bis hin zum Team 
der alten Herren und der Kreisliga-Mannschaft. 
Vereine, die Projekte realisieren möchten oder 
wie die SG Fortuna Remstädt wichtige 
Neuanschaffungen benötigen, können sowohl 

beim Landratsamt Gotha als auch bei der 
Regionalstiftung der Kreissparkasse Gotha 
Fördermittel beantragen. Eine Übersicht zu 
Fördermöglichkeiten für das Ehrenamt, Sport 
und Kultur des Landratsamts ist online unter 
www.landkreis-gotha.de/service/foerdermo-
eglichkeiten abrufbar. Über regionalstiftung-
gotha.de/antrag-auf-unterstuetzung/ können 
Anträge auf Unterstützung bei der 
Regionalstiftung der Kreissparkasse Gotha 
gestellt werden.

Neuer Rasentraktor für Remstädter Fußballer 

| Landrat Onno Eckert (3. v. l.) und Jörg Krieglstein, der Vorsitzende des Stiftungsvorstandes der 
Regionalstiftung der Kreissparkasse Gotha (5. v. l.), zeigten den neuen Rasentraktor gemeinsam 
mit Mitgliedern des Vereins SG Fortuna Remstädt.

Gotha I In vielen Sekretariaten und in der 
Pressestelle des Landratsamtes, aber 
auch direkt bei Landrat Onno Eckert 
gehen jeden Tag verschiedene Anfragen 
interessierter Bürger:innen ein.
Diese zu beantworten, gehört zum Selbst
verständnis der Mitarbeiter:innen und ist 
Teil der täglichen Arbeit, die wir gern ver-
richten. In der Natur der Sache liegt es, 
dass nicht jede Auskunft oder jede 
Entscheidung aus dem Landratsamt auf 

Zustimmung treffen kann. Manchmal liegt 
der angesprochene Sachverhalt auch 
nicht in der Zuständigkeit des 
Landratsamtes. Wenn die Bürger:innen 
mit ihrem Anliegen einen Weg der 
Kontaktaufnahme (z. B. Adresse, E-Mail, 
Telefon) aufzeigen, können sie in jedem 
Fall eine sachliche Antwort aus dem 
Landratsamt erwarten. Bei anonymen 
Anmerkungen nicht, auch nicht als öffent-
liche Antwort im Amtsblatt.

In eigener SacheBürgersprechstunde
Gotha I Am Freitag, 22. September, 
bietet Landrat Onno Eckert die nächste 
Bürgersprechstunde „Freitag ab eins 
macht Onno deins“ im Landratsamt an.
Bürger:innen, die mit dem Landrat ins 
Gespräch kommen wollen, haben von 13 
bis 14.30 Uhr im Raum 208 des 
Landratsamtes dazu die Gelegenheit. Um 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03621 214287 oder buergeranliegen@
kreis-gth.de wird gebeten.
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| Jan Eric Hemmling, Markus Hiller und Leon Catterfeld haben Ende Juli von Landrat Onno Eckert 
ihre Abschlusszeugnisse erhalten und damit die dreijährige Ausbildung zu 
Verwaltungsfachangestellten erfolgreich absolviert. Sie sammeln nun in verschiedenen Bereichen 
des Landratsamtes erste Berufserfahrungen. Am 1. September wird der nächste Azubi-Jahrgang 
mit der Ausbildung beginnen.

Landkreis I Der Herbst steht vor der Tür 
und damit verbunden auch die 
Einsatzbereitschaft im heimischen 
Hausgarten, Kleingarten oder auf dem 
eigenen Grundstück. Doch dabei sind 
gesetzliche Regelungen einzuhalten:

Verstärkt erreichen die Untere 
Naturschutzbehörde nicht nur in den 
Sommermonaten Anfragen zur gesetzlich 
festgelegten Fällzeit von Bäumen und ande-
ren Gehölzen. Dies regelt § 39 Abs. 5 Nr. 2 
des Bundesnaturschutzgesetzes 
(BNatSchG). Dabei ist es grundsätzlich ver-
boten, Bäume außerhalb des Waldes, 
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und 
andere Gehölze in der Zeit vom 01. März 
bis zum 30. September eines jeden Jahres 
abzuschneiden, auf den Stock zu setzen 
oder zu beseitigen. Zulässig sind schonen-
de Form- und Pflegerückschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen 
oder der Gesunderhaltung von Bäumen. 
Das heißt: Der Rückschnitt einer Hecke im 
Garten ist erlaubt, solange nur der 
Zuwachs beseitigt wird, die Hecke jedoch 
nicht gänzlich herabgesetzt oder vollstän-
dig abgeschnitten wird. Nichtsdestotrotz 
entbindet dieser oben zitierte Auszug aus 
dem Gesetz den Ausführenden nicht von 
der Pflicht sich über das Vorkommen von 
Nist-, Ruhe- oder Brutstätten von Arten zu 
versichern. Brütet nämlich z. B. ein Vogel 
in oder in der Nähe einer solchen Hecke 
und wird dessen Brutverhalten damit er-
heblich beeinträchtigt, so kann es für 
Verursacher:innen dieser Störung auch 
rechtliche Konsequenzen haben. 

Für das Fällen von Bäumen sowohl im 
Innenbereich als auch im Außenbereich 
von bebauten Ortslagen wird unabhängig 
vom Zeitpunkt der Maßnahme eine 
Baumfällgenehmigung benötigt. Die Städte 
und Gemeinden können den Baumbestand 
durch eine Baumschutzsatzung unter 
Schutz stellen. Die Baumschutzsatzung 
regelt, welche Baumarten geschützt sind, 
ab welcher Größe der Schutz greift und 
welche Ersatzpflanzungen Sie bei einer 
Fällung eventuell leisten müssen. Auskunft 
über das Vorhandensein einer 
Baumschutzsatzung erhalten Sie in Ihrer 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung sowie 
von der Unteren Naturschutzbehörde.

Gibt es keine Baumschutzsatzung in Ihrer 
Stadt oder Gemeinde, dann senden Sie 
einen entsprechenden Fällantrag formlos 
mit aussagekräftigen Fotos, Standort des 
Baumes, Stammumfang in 1,30 m Höhe 
sowie Ihren Kontaktdaten an:

Landratsamt Gotha 
Umweltamt, Untere Naturschutzbehörde 
18.-März-Straße 50
99867 Gotha 

oder an umwelt@kreis-gth.de

Aufgrund des hohen Antragsauf
kommens in den Monaten Oktober 
bis Februar bittet die Untere 
Naturschutzbehörde darum, die 
Fällanträge und Anfragen rechtzeitig 
zu übersenden, da es zu längeren 
Bearbeitungszeiten kommen kann. 

Wichtiges zur Fällzeit

Landkreis I Coworking ist eine neue Form 
des gemeinschaftlichen Arbeitens in oft 
temporär angemieteten Arbeitsplätzen, 
dass die allgemeine Infrastruktur rund um 
Schreibtisch, Internet, Drucker und 
Kaffeemaschine für die Nutzer:innen be-
reithält.
Das weitgehend aus größeren Städten be-
kannte Arbeitsmodell findet immer mehr 
Anklang und ist zunehmend auch in ländliche-
ren Regionen ein Thema. Als eine optimale 
Alternative zum Homeoffice oder als zusätzli-
cher Arbeitsplatz, den Unternehmen ihren 
Angestellten zur Verfügung stellen können, 
wenn die Kapazitäten im Firmengebäude 
knapp werden, bieten Coworking-Spaces 
neben dem eigentlich Arbeitsplatz Raum für 
Austausch oder eine kreative Umgebung für 
Start-ups. Berufspendler:innen können so 
auch Kilometer einsparen, was sowohl dem 
Klima als auch den eigenen Zeitkapazitäten 
zugutekommt. Je nach Nutzungskonzept 
kann ein Coworking-Space auch noch weitere 
Zusatzfunktionen erfüllen, zum Beispiel durch 
Anbindung an andere Infrastrukturen oder 
zurNutzung für Veranstaltungen.
Eine Studie des Regionalmanagements 
Thüringer Bogen zeigt, dass Coworking auch 
bei uns eine Alternative zum klassischen Büro 
Potenzial hat. Demnach könnte zum Beispiel 
am Verkehrsknotenpunkt Bahnhof Neudieten 
dorf für Berufspendler:innen durch einen so-
genannter „Pendlerhafen“ Wege verkürzt 
werden, wohingegen sich Orte nahe des 
Thüringer Waldes für ein „Workation“ anbie-
ten würden. Diese und weitere Ansätze wer-
den an einigen Standorten in der Region 
weitergedacht. Um Coworking erlebbar zu 
machen, sollen dazu temporäre Testspaces 
eingerichtet werden. Von den Erfahrungen 
würden sowohl die Nutzer:innen selbst als 
auch die Betreiber:innen der Coworking-
Testspaces profitieren. Wie genau solche 
Testspaces umgesetzt werden können, prüft 
das Regionalmanagement derzeit. Erste 
Gespräche mit potenziellen Gemeinden zu 
Umsetzungsmöglichkeiten hat es schon gege-
ben, weitere Ansprechpartner und 
Unternehmen werden auch eingebunden. 
Was passiert nach der Testphase? Im besten 
Fall kann dann anhand der gesammelten 
Erfahrungen ein Betreiberkonzept fortge-
schrieben bzw. ein Betreiber für die geteste-
ten Spaces gefunden werden. Das 
Regionalbudget würde somit eine Art Anschub 
von öffentlicher Seite sein, um Coworking-
Spaces nachhaltig im Landkreis Gotha und 
dem Ilm-Kreis zu etablieren.
Nähere Informationen zum Projekt, der Studie 
und Coworking-Modellen sind online unter 
www.thueringer-bogen.de/projekte zu fin-
den. Tipps und Anregungen, die für die 
Konzeption der Testspaces berücksichtigt 
werden sollten, können gerne an das 
Regionalmanagement gerichtet werden unter 
info@thueringer-bogen.de.

Coworking im 
Thüringer Bogen 
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Landkreis I Der Landkreis Gotha nutzt in 
seiner Verantwortung als Schul- und 
Straßenbaulastträger die Sommermo
nate für intensive Bautätigkeiten. Davon 
überzeugte sich Onno Eckert, als er ver-
schiedene Baustellen besichtigte.

Grundschule Hörselgau – Sporthalle
In Hörselgau wird für die dortige 
Grundschule eine neue Sporthalle mit 
einem Werkenraum und Außenanlagen er-
richtet. Baubeginn dafür war der 12. 
September 2022. Am 3. April wurde mit 
dem Rohbau begonnen. Die 
Fundamentarbeiten sind abgeschlossen, 
Stützen und Fertigteilwände stehen, das 
Mauerwerk ist in Arbeit. Der Bau der 
Sporthalle soll bis August 2024 beendet 
sein, die Kosten belaufen sich voraussicht-
lich auf 3,7 Mio. Euro. Die Baumaßnahme 
wird mit Mitteln des Freistaats Thüringen 
gefördert. 

Grundschule Sonneborn – Trockenlegung
Gegenwärtig wird der vierte Bauabschnitt 
der Trockenlegung realisiert. 
Im ersten Bauabschnitt wurde im Jahr 2018 
ein Teil des Schulgebäudes trockengelegt, 

der zweite und dritte 
Bauabschnitt mit der 
Trockenlegung weiterer 
Teile folgten 2021 und 
2022. Im Rahmen des 
zweiten Bauabschnittes 
wurden zudem die 
Heizung sowie der 
Versorgungskanal zwi-
schen der Schule und 
der Sporthalle erneuert. 
In diesem Jahr umfasst 
der vierte Bauabschnitt 
die Trockenlegung des 
letzten Bereiches der 
Schule sowie den 
Neubau der Treppe, die 
für die Trockenlegung 
zunächst weichen musste, und eines 
Vordaches. 
Die Baumaßnahme soll im Herbst 2023 ab-
geschlossen sein. Die Kosten für den vier-

ten Bauabschnitt betragen 
ca. 231.000 Euro. Für die 
gesamte Maßnahme ca. 
971.000 Euro.

K 7 Ortsdurchfahrt West
hausen – Komplexmaßnah
me „An der Hauptstraße”
Die Baumaßnahme ist eine 
Gemeinschaftsmaßnahme 
des Landkreises Gotha, des 
Wasser- und Abwasser
zweckverbandes Gotha und 
Landkreisgemeinden sowie 
der Gemeinde Nessetal.

Dabei wird die gesamte Ortsdurchfahrt „An 
der Hauptstraße” von der B 247 bis zum 
Ortsausgang Richtung Ballstädt auf ca. 700 m 
saniert. Diese Sanierung umfasst die 
Erneuerung der Fahrbahn und den grund-
haften Straßenbau in vollgebundener 
Bauweise. Darüber hinaus übernimmt der 
Landkreis in Teilbereichen auf einer Länge 
von ca. 300 m eine Deckenerneuerung. Der 
WAZ Gotha und Landkreisgemeinden ver-
antwortet den Trinkwasserleitungs- und 
Kanalbau und die Gemeinde Nessetal die 
Erneuerung der Bordanlagen und Gehwege 
sowie der Nebenanlagen und der 
Straßenbeleuchtung. Baubeginn war im 
Juni 2022, das Bauende ist für November 
2023 vorgesehen. Der Baubeginn verzöger-
te sich um sechs Wochen wegen globaler 
Lieferengpässe. Zur Absicherung des ÖPNV 
wurde der erste Bauabschnitt nach der 
Fertigstellung für den Busverkehr mit einer 
Sondergenehmigung freigegeben.

Die Baukosten für den Landkreis betragen 

voraussichtlich ca. 950.000 Euro einschließ-
lich Planung und Nebenkosten. Die 
Gesamtbaukosten der Maßnahme betra-
gen für alle Beteiligten ca. 3,5 Mio Euro.

Die Ausführung erfolgt unter Vollsperrung 
in zwei Bauabschnitten. Der erste 
Bauabschnitt wurde von der B 247 
Richtung Ballstädt bis zum 
Kreuzungsbereich Hochheimer Straße bis 
Frühjahr 2023 realisiert. Der zweite 
Bauabschnitt vom Kreuzungsbereich 
Hochheimer Straße bis zum Ortsausgang 
Richtung Ballstädt wird bis voraussichtlich 
November 2023 bearbeitet. 

Die Straßenbaumaßnahme des Landkreises 
Gotha wird mit Mitteln des Freistaates 
Thüringen gemäß der Richtlinie "Kommunale 
Verkehrsinfrastruktur" (RL KVI) gefördert.

Was tut sich auf den Baustellen des Landkreises?

| Derzeit entsteht das Mauerwerk der Sporthalle. 

| In diesem Jahr wird die Trockenlegung der 
Schule beendet und auch die Treppe erneuert. 

| Die Leiterin des Amtes für Gebäude- und Straßenmanagement, 
Anika Kühn, und Landrat Onno Eckert begutachten mit dem Bauleiter 
des Landratsamtes Thomas Gruhl, die neue Straße in Warza. 

| Dieser Teil der Straße wird noch mit einer 
neuen Decke versehen.

Noch mehr Neuigkeiten aus dem Landratsamt: www.landkreis-gotha.de
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| Justin Schulz und Bibiane Hickl beginnen am 1. September als Beamtenabwärter:innen auf 
Widerruf die dreijährige Ausbildung für die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Dienstes. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Ausbildung werden sie befähigt sein, als Diplom-
Verwaltungswirt/in (FH) qualifizierte Aufgaben in der öffentlichen Verwaltung zu übernehmen.

Erfurt I Die vier gebietsfremden 
Krebsarten Kamberkrebs (Orconectes 
limosus), Signalkrebs (Pacifastacus leni-
usculus), Roter Amerikanischer 
Sumpfkrebs (Procambarus clarkii) und 
Marmorkrebs (Procambarus fallax f. vir-
ginalis) verdrängen durch direkte 
Lebensraum- und Nahrungskonkurrenz 
und als Überträger der Krebspest ge-
bietsheimische Krebsarten wie Stein- 
und Edelkrebs.

Auf der Unionsliste der Verordnung (EU) Nr. 
1143/2014 werden sie daher als invasive ge-
bietsfremde Arten von unionsweiter 
Bedeutung eingestuft. Des Weiteren werden 
die Arten Amerikanischer Rostkrebs 
(Faxonius rusticus) und Viril-Flusskrebs 
(Orconectes virilis) auf der Unionsliste ge-
führt, die bisher noch keine Vorkommen in 
Deutschland haben. 
Als Naturschutzfachbehörde hat das 
Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau 

und Naturschutz (TLUBN) die Aufgabe, die 
Naturschutzbehörden fachlich zu beraten 
und zu unterstützen sowie die dafür erforder-
lichen wissenschaftlichen Grundlagen und 
Daten zu Natur und Landschaft bereitzustel-
len, insbesondere die Arten, Biotope und 
Lebensraumtypen zu erfassen (vgl. § 23 Abs. 
1 Thüringer Naturschutzgesetz).
Im Rahmen eines durch das TLUBN erteilten 
Auftrages sollen Vorkommen invasiver ge-
bietsfremder Krebsarten im Freistaat 
Thüringen im Zeitraum 2023-2024 erfasst 
werden (Beginn September 2023). Zur 
Erfüllung dieses Auftrages werden an 
Thüringer Gewässern Geländeerfassungen 
durchgeführt. Begehungen der Uferpartien 
an Stand- und Fließgewässern finden dabei 
überwiegend bei Dunkelheit statt, da so die 
Sichtung der dämmerungs- und nachtaktiven 
Tiere wahrscheinlicher ist. Ein Fangen von 
Tieren ist nicht vorgesehen. 
Das damit verbundene Betretungsrecht der 
Grundstücke ergibt sich aus § 30 des 

Thüringer Naturschutzgesetzes und wird 
nachfolgend auszugsweise wiedergegeben:
„(1) Die Bediensteten der 
Naturschutzbehörden, der Naturschutz
fachbehörde einschließlich der Staatlichen 
Vogelschutzwarte, … sowie die, die von 
ihnen beauftragt … wurden, … sind berech-
tigt, zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
Grundstücke mit Ausnahme von 
Wohngebäuden zu betreten. Sie haben sich 
auf Verlangen zu legitimieren. (4) Das 
Betreten und Befahren erfolgt auf eigene 
Gefahr. Durch die Duldungsverpflichtung 
werden keine besonderen Sorgfalts- oder 
Verkehrssicherungspflichten [für den 
Grundstückseigentümer] begründet.“
Der Auftragnehmer des TLUBN kann seine 
Tätigkeit und Beauftragung durch eine vom 
TLUBN ausgestellte Bescheinigung belegen. 
Weitere Informationen zum Thema invasive 
gebietsfremde Arten finden Sie auf der 
Internetseite des TLUBN unter https://tlubn.
thueringen.de/naturschutz/invas-arten.

Erfassung von Vorkommen invasiver gebietsfremder Krebsarten

Gotha I Die Kinder der Mäusegruppe 
des August-Köhler-Hauses in Gotha be-
suchten in der vergangenen Woche im 
Rahmen des Bundesprogramms 
„SprachKita: Weil Sprache der Schlüssel zur 
Welt ist“ die Rettungsleitstelle im 
Landratsamt. Ihnen wurde nicht nur eine 
kindgerechte Geschichte über die Feuerwehr 
vorgelesen, sondern sie schauten sich die 
Rettungsleitstelle an und erfuhren, dass 
auch Kinder den Notruf wählen dürfen, wenn 
sie dringend Hilfe benötigen. 

Mit einem Eis und Bildern zum Ausmalen ist 
ein spannender Vormittag zu Ende gegangen.

Kinder der Mäusegruppe besuchten die Rettungsleitstelle
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Unter diesem Motto bewirbt die 
Kreisvolkshochschule Gotha auch vor 
dem neuen Schuljahr die Vorbereitungs
kurse auf den externen Erwerb des 
Realschulabschlusses oder des Abiturs/
der Allgemeinen Hoch-schulreife.

Dieses Bildungsangebot richtet sich so-
wohl an arbeitslose Jugendliche, 
Schulabbrecher:innen als auch an er-
werbstätige Erwachsene und eröffnet 
ihnen Wege, um ihre Berufschancen 
durch einen höheren Schulabschluss zu 
verbessern.
Die Thüringer Schulordnung regelt den 
nachträglichen Erwerb von Schul 
abschlüssen. Somit sind die Externen 

prüfungen anerkannte Schulabschlüsse, da 
die Prüfungen an staatlichen Schulen im 
Landkreis Gotha absolviert werden. Die 
nächsten Kurse starten am Schuljahres 
beginn 2023/24. Auskünfte erteilt bei der 
Kreisvolkshochschule Uwe Schmidt 
unter der Telefonnummer 03621 214 
604.

Realschulabschluss:
Vorbereitungskurs Realschulabschluss 
2023/2024 
ab 21.08.2023, Mo-Fr  17:00 - 20:15 Uhr

Voraussetzungen:
Nichtschüler:innen, Erfüllung der Vollzeit- 
schulpflicht, Vollendung 16. Lebensjahr, bei 

nichtdeutscher Herkunft Deutsch-
kenntnisse mindestens B2 (GER)
7 Unterrichtsfächer, Prüfungen am Ende 
des Schuljahres an einer Staatlichen 
Regelschule im Landkreis Gotha

Abitur
Vorbereitungskurs Abitur/Allgemeine 
Hochschulreife 2023/2024 
ab 21.08.2023, Mo-Fr 17:00 - 21:00 Uhr

Voraussetzungen:
Nichtschüler:innen, Vollendung 19. Lebensjahr, 
bei nichtdeutscher Herkunft Deutsch-
kenntnisse mindestens B2 (GER) Zweigeteiltes 
Verfahren mit jeweils 4 Fächern pro Schuljahr, 
die mit einer Prüfung pro Fach abschließen.

Herbstsemester in der Kreisvolkshochschule Gotha

Für Schulabschlüsse ist es nie zu spät

Landkreis I Sie sind aus vielen Schulen 
nicht mehr wegzudenken: die Schulsozial
arbeiterinnen und -sozialarbeiter. An 32 
Schulen sind sie mittlerweile im Einsatz, un-
terstützen mit ihren vielfältigen Angeboten 
die Persönlichkeitsentwicklung von Kindern 
und Jugendlichen und fördern das soziale 
Miteinander. Aber was genau bedeutet ei-
gentlich Schulsozialarbeit? 
Das erfahren Sie am 16. September von 12 
bis 15 Uhr, wenn wir gemeinsam „10 Jahre 
Schulsozialarbeit im Landkreis Gotha“ feiern. 
Auf dem Gelände und im Gebäude der 
Kooperativen Gesamtschule „Herzog Ernst“ in 
Gotha präsentieren sich die Schulsozial
arbeiterinnen und -sozialarbeiter und geben 
einen Einblick in ihre Arbeit – die Bandbreite 
reicht von Medienprävention bis hin zu 
Entspannungsübungen. 
Für Groß und Klein gibt es zum Familienfest 
viele Mitmachangebote. Sie und Ihre Kids 
drehen einen Stop-Motion-Film, probieren 
Yoga aus, gestalten Buttons selbst oder sind 
im Zirkuszelt aktiv. Noch mehr Informationen 
gibt es unter landkreis-gotha.de/aktuelles. 

Wir laden Sie ein zum Kennenlernen un-
seres Angebotes an Kursen und 
Veranstaltungen im Herbst/Winter 2023.

Anmeldung:	 21.08. – 01.09.2023
Semesterbeginn:	 11.09.2023

Unsere Empfehlungen:
Belly Yoga 
ab 11.09.23, Mo, 18:30 – 19:30 Uhr
Spanisch A1.1 (Einsteiger)	
ab 11.09.23, Mo, 18:45 – 20:15 Uhr
Malen und Zeichnen		
ab 12.09.23, Di, 18:00 – 20:30 Uhr
Fit und gesund			 
ab 13.09.23, Mi, 18:30 – 20:00 Uhr
Niederländisch für die Reise	
ab 14.09.23, Do, 17:30 – 19:00 Uhr
Englisch Konversation (B1)	

ab 14.09.23, Do, 18:00 – 19:30 Uhr
Englisch A1.1 (Einsteiger)	
ab 16.09.23, Sa, 10:00 – 12:30 Uhr

Bleiben Sie am Ball und verpassen Sie nicht 
die rasante Entwicklung von Technik, 
Software und Internet. Wir bieten Ihnen 
Grund-, Aufbau- und Auffrischungskurse MS-
Office, Nutzung von Smartphone und 
Tablet, Programmierung und anderes mehr. 
Viele Kurse sind mit Durchführungsgarantie 
ab 1 Person!

�Faire Schokolade – Workshop in 
Zusammenarbeit mit Eine Welt Netzwerk 
Thüringen e. V.

Online-Vorträge zu den Themen:
• Balkonkraftwerk (mini Photovoltaik)

• �Energiewende für die eigenen 4 Wände 
(inkl. Photovoltaik)

• �Photovoltaik-Anlagen inkl. Speicher & 
Wallbox 

• �Selbstinstallation (DIY) von Photovoltaik-
Anlagen

Anerkannte Seminare der KVHS Gotha 
nach §10 Abs. 1 Thüringer Bildungs
freistellungsgesetz:
• �MS-Excel – Intensivkurs
• �Mit Projektmanagement privat und beruf-

lich zum Erfolg! Worauf es für ein erfolgrei-
ches Projekt ankommt

Weitere Kurse und Veranstaltungen finden 
Sie unter www.kvhs-gotha.de

Bleiben Sie wissbegierig!� Ihr vhs-Team

Wir feiern Familienfest!

| Am Ortsrand von Zimmernsupra setzten (von links) Bürgermeister Christoph Mader, Birte 
Kalmring, Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Nesseaue, Marita Kasper, Vizepräsidentin 
des Thüringer Landesamtes für Bau und Verkehr, sowie René Sauerbier, Bürgermeister von 
Nottleben, am 15. August den symbolischen ersten Spatenstich für den Bau eines drei Kilometer 
langen Radweges zwischen Zimmernsupra und Nottleben.



Mehr Infos: www.landkreis-gotha.de

Freitag, 8. September 2023  9–15 Uhr 
Samstag, 9. September 2023  10–13 Uhr 
Staatliches Berufsschulzentrum „Hugo Mairich“
Kindleber Straße 99 b, Gotha

KOMM ZUR
AUSBILDUNGSBÖRSE!

LEHRSTELLEN IM 
GOTHAER LAND

EINTRITT 

FREI!


